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Das aus den dem Feuerbachschen und den Ankreisen gemeinschaftlichenTangenten
gebildete Dreieck und das Potenzpnnktedreieck.

(Siehe nebenstehendeFigur VI, Ansgaben-Repertorium der Zeitschrift für math. und naturw, Unter¬
richt, XXXV. 1904, Seite 214, 13).

Ist das Potenzpunktedreieck von so ist dessen Höhenschnittpunkt das
Potenz-Zentrum der Ankreise ^ ^2^3- Da nun das Potenz-Zentrum der Kreise um 1
ist, so muß ?, die Potenz-Gerade der Kreise um ^ und sein. Folglich ist der Schnitt¬
punkt der dem Feuerbachschen und den Kreisen um und ^ gemeinschaftlichenTangenten
X kl und Xauf ?4, aualog kl auf und auf ^2^4 gelegen.

Ztnn ist ?2 die Potenzgerade von den Kreisen um I u. nnd X diejenige von
denen um u, k", folglich ist ihr Schnittpunkt ^ das Potenz-Zentrum von ^ ? 1 - analog H von

? n. I und Ii von ^2 ^ u, 1. Somit liegen 5?, n. k ans der Potenz-Geradenvon 1? n. I
d. i, die diesen gemeinschaftlicheTangente,

Alfo gilt der Satz:
Die Ecken des Dreiecks, welches aus den dem Feuerbachschen und je einem

Ankreise gemeinschaftlichenTangenten gebildet wird, liegen auf den Höhen des Potenz¬
punktedreiecks, d. h. desjenigen Dreiecks, dessen Seiten die Potenzgeradendes In- und
je eines Aukreises sind. Ferner schneiden die 3 Seiten des Tangentendreiecks die des
Potenzpunktedreiecks in 3 Punkten, welche auf der dem In- und dem Feuerbachschen
gemeinschastlichenTangente liegen.
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